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Schwarzes Meer Flotte
für die LolsheviKi

(True translation filed with the
pobtrnastor et Omaha, Neb., on Dec.

'K as required by the act of Oct. 6,
1317.)

Petrograd, 13. Tez. Die ilxicgS.
llotte des Schlvarzen Meeres arbei.
h't in den Gefechten bei Nostoff mit
den Streitkrätten der Volilieviki u.

ifyfj:JWMteffcjr

)bd&Üfie Ciristmas Siorefor&veryßodif

Es gibt Überhaupt kein praktischeres
Weihnachtsgeschenk als eine dieseri sammen . So lauten Hier eingetrof.l

von den verschiedenen
Uriegsschauplätzen

(True translation Clod with the
postmaster at Omaha, Neb., on Dee.
13, as required by the act of Oct, 6,
1517.)

Teutscher Bericht.
Berlin, über London, 13. Tez.

Offiziell wurde heute gemeldet: Bei
Bullecourt entrissen wir dem (ikg
ner mehrere Deckungen und nahmen
sechs Offiziere und 81 Engländer gc
fangen."

Berlin, über London. 13. Dez.

In dem heutigen offiziellen Bericht
wird gemeldet, daß wegen des
Schnees und Nebels nur geringst!,
gige Kämpfe, stattfanden.

Französischer Bericht.
Paris. 13. Dez. In dem heuti-ge- n

offiziellen Bericht wird von Ge
schützkämpfen n der ganzen fran
zösischen Front gemeldet. ES wnr.
den keine Jnfanteriegefechte er

Gen. yaig lobt .

amerik. Zngenienre
(Trua translation filed with the

postmaster at Omaha, Neb., on Doe.
13, as required by the act of Oct. 6,
1917.)

Amerikanisches FeldHauPtauartier
in Frankreich, 13. Tez. (Von I. W.
Pelger, Korrespondent der United
Preß.) Feldmarschall Haig hat
heute den amerikanischen Armeeinge.
nieuren in beredter Weise hohes Lob
gezollt. Er übermittelte an General
Pershing ein Schreiben, in welchem
er Pershing und dessen Ingenieuren
für die prompte und wertvolle Unter,
stützunff nahe Gouzeaueourt bei dem
liirzlichen deutschen Angriff dankte.
Ich hoffe, Sie werden diesen tapfe

ren Männern mitteilen, wie hoch ich
deren prompte und soldatische Be
reitschaft schätze, in einer zeitweise
schwierigen Lage eingegriffen zu ha
ben. Ich bedauere die Verluste, von
welchen sie betroffen wurden."

Wint Coaisiw er -arme
1l7 r w ' ZiriegZichlN

V)T feuert auf die Kosaken zu

I Tscherkask. (Novo Tscherkask

wfVinc CAahl 0111 Don Fluß 25
V'sttilcn vomRostosf entfernt. Dieselbe

. , . .m1:. : -- V r& fi... t- -j " a Speziell reduziert fiir Freitag auf
$6.95 und $1295yruzo ms ein narrer ciugpumj ocr

ii DaS Resultat eines besonderen Spezialeinkau
'eö von einem Fabrikanten, der seine Lager räu
nen wollte und besondere Preisermäßigungen ein
treten ließ. Zwei Gruppen:

jT
Wvltz
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w Uvil V. li.UVVtV. f
Petrograd, 13. Dez Die VolsHc.

bist Regierung hat heute alle Mit.
gliedcr der liadettcnpartci (Konsti.
tutionelle Demokraten) als Volks,
feinde erklärt, behaupteten, dafz die
selben die Kosaken in der Gegenre
volution unterstützen. Eine Menge
hervorragender Kadcttenführer wur
den verhaftet, unter ihnen Habokoff,
Vinavcr, Kutler, Noditschef und die

Gräfin Panin.

X

IZJJlJr
---!

$6.95wähnt, doch glaubt man hier, daß
der Feind seinen beabsichtigten

Einschließlich Mischungen, Burellaschlag an irgend einem Punkte ge.
gen die Poilus führen wird in
Uebereinstimniung mit dem Angriff.

Tuch, Tweeds, Velours und weiche
Wollstoffe. Große 5!ragen, Gürtel
und Taschell : verschiedene derselben 1

ifiir die läidx

Gullasch von Hammel,
sleisch mit Kartoffeln. Man
fchmidet das Hainmelsleifch in ziem
lich große, würselähnliche Stücke. In
eine Kasserolle gibt man dann etwaS
Fett oder Speck und fein geschnittene
Zwiebel und läßt dies rösten, wor
ouf man das Fleisch mit etwas
Kümmel, Salz und Paprika und
etwas Suppe weich dünstet. Bevor
ledoch das Gullasch noch vollkommen
iveich ist, gibt man würfelig ge
fchnittene rohe Kartoffeln dazu, die
man mit dem Fleisch dünstet; dann
wird etwas Mehl in Sahne abge
rührt, mit der Sauce ausgekocht, das
Fett abgenommen und so alles gut
gemengt angerichtet, auch kann ge
dünsteter Reis oder Nudeln dazu ge
geben werden.

Sarde iw-- p a st e t ch e n. Man
reinige, wässere und entgräte so viele
Sardellen, als man Pastetchen berei
ten will, trockne ste mit einem Tuche
ab und rolle jede Hälfte auf. Nun
steche man von, Blätterteig doppelt so
viele runde Plättchen, wie Pastetchen
werden sollen, aus und lege die
Hälfte davon auf ein Backblech,
streiche etwas Sardellenfarce darü
ber, gebe die Sardellen nebst einigen
Kapern, darauf wieder Farce und die
zurückbehaltenen Plättchen, bestreiche
die Pnstetchen mit verklopftem Ei,
lacke sie in einem mäßig heißen
Ofen und serviere sofort über einer
zierlich gebrochenen Serviette. Zur
Farce nehme man 100 Gramm wie

der gegen die Briten weiter im

Keine Truppen Japans
mit Velvet oder Pelz, sowie auch
gleichem Material garniert. M ,..T

N H k
jjjfapj I i

in Wladiwostok

(True translation filed with the
postmaster et Omaha, Neb., on I)eo.
13, required by the act of Oct. C,

?c'orden der Wqtiront erfolgte. In
dem Courieres Gehölz wurde ei

feindlicher Ueberfall abgeschlagen,
meldet da,S 5lriegsdepartement

Französische Flieger warfen Bam.
ben aiif Colmar und Rombach herab.

Waffenstillstand

Uegiernng legt
sich ins Mittel

(True translation filed with the
postmaster at Omaha,' Neb., on Dee.
l'i, as required by the act of Oct. 6.
1917.)

Washington, 13. Tez, Präsident
Wilson ersuchte heute die svez. Ver
mittlungskoinmission, mit dem Se.
kretär für Arbeiterangelegenheiten an
der Wtze, sich sobald als möglich
nach St. Paul und MinneaPolis zu
begeben, um den Streik beizulegen.
Die Arbeiterführer in der Zwillings,
stadt sind von Negiernngsbeamten
auf telephonischem Wege ersucht wor.
den, zu verhindern, daß der Gene
ralstreik sich weiter ausdehne.

ÄSfflÄöIM3MaHfftiail

$12.95
Weiche Mischungen, Kerseys, feine

Wollstoffe, Velours und feine
Samnite. Gleiche oder Pelz garnierte
Kragen, geschmückt mit Keramie,
Gürtel, Taschen und große Knöpfe
dienen zur Verzierung.

Burgeß.Nasy C. Dow StairZ Eiare.

soll erneuert werden

(Tru translation filed with the

1517.)
Washington, 13. Dez, -- Der amer.

Konsul in Wladivoitock hat das
Staatsdepartement in Kenntnis ge-

sellt, dasz sich keine japanischen Trup.
pen in Wladivvstock befinden. Er be

richtete jedoch, dasz dort Krawalle
flattjinden und Truppen zur Auf
n'chterhaltttiig kr Ordnung nötig
seien,

postmaster at Omaha, Iseb., on Den.
13, as required by the act of Oct. 6,
1917.)

Berlin, über London, 13. Tez.
Offiziell Wird gemeldet, daß Heute

Verhandlungen betreffs Erneuerung
des Waffenstillstands, an der nissisch,
rumänischen Front im Gange sind. lokales!Wkbb'Vorlnge für Exporthandel

passiert.

(True translation filed with the Achtung, Abonnenten
der "Omaha Tribüne!"

Zcmentschiff von Ver. Staaten vcr

sncheucise erbaut.postmatster at Omaha, Neb., on Dee.
SSM&S!hilMiiäiMM
Beamtenwahl des

Damenvereins
13, H required by the act of Oct. 6,

(Troe translation filed with the
postmaster at Omaha, Neb., on l)cc.
13, as required by the act of Oct. 6,

(P? 0lLM! "5Ä 0maa Tribüne auf der bisherigen Höhe ihrer LeissunaS- -
) fslninf'if itnh r fl?rtsln,.-t,-- : :t m..ü, ..

vvuivm.ucuycii lyicv eriHiersiallung uoer alle, Krieas.
und aas.l?rnisk-- rfirtfto l,s!k V k. ..... v . t. "

1917.)
Washington, 13. Tez. Die Er.

banung eines Schiffes aus Zement,
größtenteils als ein Experiment wird
von der Schiffahrtsbehörde und dem
U. S. Bureau of Standards in Am

griff genommen werden. Das Schiff
wird nach den Plänen der Experten
des Büros gebaut werden und wenn
es sich als erfolgreich erweist, werden
viele davon erbaut werden. Zement--schiff- e

sind im Auslande bereits ge.
baut und eins ist jetzt in
San Francisco unter Konstruktion.

Morgen, Freitag, findet die Gene
ralversammlung des Deutschen Ta
menvereins verbunden niit Veam
tenwahl statt. Alle Mitglieder sind

gebeten, zu erscheinen.
Ter Vorstand.

Straszenrauber machen Beute.

Henry Mareder, Besitzer einer
Schenke für alkoholfreie Getränke,
821 Nord 16. Straße, benachrichtigte
die Polizei, daß zwei maskierte Nüu
ber ihn gestern abend um 9 Uhr an
hielten und ihm $130 in Baar und
einen Scheck für $7.50 abnahmen.

1317.)
Washington, 13. 2c3. Die WM.

Export Vorlage, wn die Kombinatio.
itcrt ainer. Erporteure bei der

t
buiig ihres Auslandshandels geslz.
lief) zu machen, wurde gestern spät
voin. Senat mit öl gegen 11 ti,u
inen angenommen. Präsident Wil
son hat in seiner kürzlichen Kongresz
rede die Ainiahnie der Maßnahme
empfohlen, die im letzten Juni vom

Hanse passiert wurde, und jetzt vor
die Konferenz geht. Die Maßnahme
sieht bor. daß die Verbote des Sher.
umn. und deö Clayton AntiTrust.
gesetzes gegen 'Konibinationen für

i Verkauf im Auslande nicht durchge.

Ijrf werden sollen, unter der Vor.
'. Vj .ntösctzinig, daß der Handel in die

sem Lande dadurch nicht beeiiüräch.
tigt wird, und daß leine Verträge
geschlossen und keine Handlungen de.

gangen werden, die selbst künstlich
oder deren natürliche Folgen, die

Preise der exportierten Artikel in
den Ver. Staaten erhöhen oder

" .7 viuum, vuim III 11? jie unoeoingl oie Unter,
flühung aller ihrer Abonnenten erhalten. Lest die Geschäfts- - und klas'sifizirten An.
zeigen orgsaltig und sendet, wenn Ihr darin etwas für Euch findet, die Anzeige mit
der Bestellung ein oder zeigt sie wenigsteuS beim Einkauf vor. Deutsche, Gebt IhrEurer Zeltnng solche Unter stüizung, dann kann ti nicht fehlschlagen, daß die .Togliche
Ornalja Snbünc bic beste beutle 3eitung im Canbc mirbl

tmXSL' m mmm rtttf WV"?:

WW!UWWlWWMSm e

Anwalt erfuhrt hohe Ehrung.
Anwalt E. I. McVann von Oma

ba wurde zur Ausübung seiner
Praris bor dem Bundcöobergericht
zugelassen. Es ist dies eine große
Ehrung für den Anwalt. Derselbe
ist ein Experte in Eisenbalznsachcn
und ist Geschäftsleiter des Verkehrs-büro- s

des hiesigen Commercial
Club.

Martin Bros & Co.
. . t r n - Oll .1L

oben vorbereitete Sardellen. 63
Gramm frische ungesalzene Butter,
eine Schalotte, etwas Estragon, Pim
pinelle und Petersilie, alles fein ge
hackt, sowie Muskatnuß, und lasse
es. unter beständigem Rühren, 15
Minuten kochen; füge dann 45
Gramm fein gehacktes Schweine
fleisch. 75 Gramm halbgeweichte,
halb trockene Weißbrotkrume, zwei
Eier und zwei Eidotter hinzu, ver
rühre es wohl und bedecke es bis zum
Erkalten mit einem gebutterten Pa
Pier.

Cream Puffs (Windbeu.
t e l). In 1 Tasse kochendem Wasser
schmilzt man '2 Tasse Butter und
rührt, während die Flüssigkeit kocht,
1 große Tasse Mehl hinein. Man
rührt und kocht die Masse, bis sie

einen festen Ball bildet, der sich vom
Kochtopf löst. Tann läßt man den
Kloß, etwas flach gedrückt, abkühlen
und gibt 3 Eier hinzu; die Eier
werden nicht vorher geschlagen und
nur eins zur Zeit mit dem Teige
vermengt, der dann löffelweise auf
eine Pfanne gesetzt oder in kleine

Muffin Pfannen gefüllt und bei
sehr rascher Hitze 20 bis 30 Minu
ten gebacken wird.

WienerApfelstrudel. Man
rollt einen etwas festen Nudelteig
aus, füllt oder belegt ihn mit fein
geschnittenen Apfelfcheiben. bestreut
diese mit Zucker, Pfund feinge-
hackten Mandeln, ebenso viel Sultan
rosinen und Korinthen und etwas
feingeschnittenes Zitronat, gießt ge
schmolzen? Butter darüber, rollt den
Teig locker zusammen, windet ihn in

chneckenhausform in die Höhe und
setzt ihn dann in eine mit Butter
ausgestrichene lkafferolle. Dann
taucht man einen Pinsel in Butter,
bcstreicht damit den Strudel von
oben und bäckt diesen in mäßig hei
ßem Ofen. Wenn er gut ist, hebt
man ihn aus der Kasserolle auf eine
Schüssel, bestreut ihn reichlich mit
Zucker und gibt ihn warm zur Tafel.

H u mm e r mit Tomaten.
Man kocht einen schönen, großen
Hummer in Salzwasser gar, löst
das Fleisch aus Schwanz und Sche
ren, schneidet das erstere in Schei
ben, das letztere in Würfel, und be

reitet nun die Sauce. 4 geriebene
Schalotten schwitzt man einiae Mi

omllMflos-Blrvir- r n
9 1 c t C I .eine Flottenmannschaften ans Han

drlsschiffcn. gulchristk ftbtlm.

3S823JWMMMIUWi!WWU!II

(True translation filed with the
postmaster at Omaha, JNeb., on Dee.

)3, aa required by the act of Oct 6,

ttroszer Fall des Thermometers.
Um Uhr morgens war in Oma.

ha eine Temparatur von 13 Grad
unter Null zu verzeichnen. Inner,
halb 30 Stunden siel das Thermo-mete- r

um 23 Grad. Die kalte Welle
wurde von einem Schneetreiben be
gleitet. Alle Züge waren heute ver
spätes--

.

1917.)
Washington. 13. Tez. Die Schiff,

fahrtsbehörde hat die Aufgabe des
Planes angekündigt, alle amer.
Handelsschisfe im tranöatlaiüischen
Dienst mit Marinereserven zu be

mannen, aufgegeben. Unter dem jetzt

angenommenen Plan werden die

Marinereserven nur auf Truppen
schiffen und Schiffen, die ein volles
Kargo von Munition und Proviant
für die Armeen oder Marine füh.
ren, Verwendung finden.

pagaBmsgaiai
51 j

Verlangt-2lnzeige- n

!

Solche sollten stets geschickt
werden zur Veröffentlichung
in der

Deutschen Zeitung
Nachgerade weiß jedermann,
daß diese Zeitung nicht nur
auf der Straße gekauft und
gleich wieder weggelegt oder

weggeworfen wird, denn sie
ist in der

Staöt Gmaha
im schönsten und im wahrsten
Sinne des Wortes

Das Familienblatt
Sie wird ins Haus genom
nien, nach Hause gebracht und
von allen Familienmitglie.
dern gelesen iin

Trauten deutschen Neim

Schnapslager ansgeljobcn.
830 Pints Schnavs wurden ae.

Ziegenfleisch wird eingeführt.
Los Angeles, 13. Tez. Ein in.

tercssantcr Fall beschäftigt gegeinuär.
tig den Per. Staaten Appraiscr
Ehas. F. McClelland und dessen As.

sijtenten, den Bundes-Hilfsgeneral- .

anwalt Charles B. Laivrence, im

Bundcsgebäude.
Die Vail Company in Los Am

geles erhieltnämlich von den Oua
delupe Inseln eine Sendung von
4000 Ziegen, deren Fleisch hier zur
Bekämpfung der Nahrungsniittelnvt
verkauft werden soll und die Frage
ist nun zu lösen, ob besagte Ziegen
als wild oder zahm zu betrachten
sind, was einen ganz gewaltigen Um
terschieö in dem zu entrichtenden Ein.
gangözoll macht.

General Trcvino, welcher die Kon.
Zessionen für den Jicgcnsang auf den

Ouadelupe Inseln von der amerika.
nischen Regierung hält und die Sem
dung konfignicrte, behauptet, ebenso
wie die Empfänger, daß die Tiere
zahm feien. Sachverständige erklä-

ren jedoch, daß dieselben, ähnlich wie

unsere'Catalina.Ziegcn. auf den Aer
gen der Ouadelnpe Inseln wild um.
herstreifen, bis sie zusammengctrie.
ben und verschifft werden.

Die Zollfrage ist für die Betreff
senden von nicht geringer Wichtige
keit. da noch 50,000 mehr von den

beanstandeten Tieren hierhergebracht
werden sollen.

Die' erste Sendung befindet sich

bereits im Markte und frug der Bum
desbeamte einige der Schlächter, web
che als Zeugen vorgeladen waren, ob

das Fleisch unter seinem richtigen
Namen berkauft würde; worauf die

Schlachthausbcsitzer antworteten, sie

verkaufen dasselbe als Ziegenfleisch
an die Kleinhändler. Ob dieselben
Mutton Chops und Spring Lamb
daraus machten, vermögen sie nicht

anzugeben, sei auch nicht ihre Sache.

stern bei einer Haussuchung in dem
Heim von Ssrnu Reybus, 1511 Nord
10. Straße aufgefunden. Reybus
und zwei andere Männer, welche ib

Kälber, firm.
Schweine Zufuhr, 9,000: Pro

fpeets 25 niedriger.
Durchschnittspreis 16.7517.15.
Höchster Preis 17.25.

Schafe Zufuhr 7,000: stark.

St. Joseph Marktbericht.
St. Joseph, Mo., 13. Dez. 1917.

Rindvieh Zufuhr, 3;00; schwach:

unregelmäßig.
Schweine Zufuhr, 10,000; mei,

stens 25c niedriger.
Durchschnittspreis 16.8017.00.
Höchster Preis 17.10.

Schafe Zufuhr 4,000; langsam.

Chicago Marktbericht.
Chicago, Jll., 13. Tez. 1917.

Rindvieh Zllfuhr 20,00; lang,
sam, schwach u. niedr. 14.00 Angc.
bot.

Schweine Zufuhr 55,000; meistens
30c niedriger.
Durchschnitts Preis! 16.8017.23
Höchster Preis 17.50.

Schafe Zufuhr 17,000; fest bis
20c niedriger.
Höchster Preis 17.00. ,

re Namen als Tae Lvobe, 820
Nord 10. Strafe, und N. I. Hnr.
ris, 001 Nord 23. Straße, anaaben.
ivurden verhaftet und nach Stellung
einer Bürgschaft von je 5s 100 auf
ircicin Fuize belasten.

Veefstiere, schwach und niedriger.
Prima schwere große Beeves
11.6012.00
Prima schwere Beeves 11.00
15.00
Gute bis beste Beeves 10.00
11.25.
Mittelmäßige Weide . Beeves 8.75
10.00.
Gewöhnliche Beeves 6.508.50.
Gute und beste Jährlinge 14.00
15.00.
Mittelm. Jährlinge 12.0014.00
Gewöhnl. Jährlinge 6.5011.00.
Gute bis este Beeves 10.00 bis
11.50.
Mittelmäßige Weide-Beeve- s 9.00

10.00. .

Gewöhnliche Beeves 7.008.50.
Kühe und Hei fers, fchwach und
niedriger.
Gute bis beste Heifers 8.009.30
Gute bis beste Kühe 8.009.50.
Mittelmäßige Kühe 6.257.5.
Gewöhnliche Kühe 5.256.00.
Stockers und Feeders, schwach und
niedriger.
Prima Feeding Stiere 11.25
12.00.
Gute, beste Feeders 9.7511.25.
11.75.
Mittelmäßige 8.009.50.
Gewöhnliche 6.007.00.
Gute bis beste Stockers 8i75 bis
10.50.
Stock Heifers 6.508.50.
Stock Kühe 6.007.50.
Stock Kälber 6.0010.40.
Veal Kälber 9.0012.5.
Bulls und Stags 5.508.00.

Schweine Zufuhr, 11,500; 25c
niedriger.
Höchster Preis 16.8016,90.
Turchschnittspreis 17.05.

Schafe Zufuhr, 17,500; fest.
Gute bis beste Lämmer 14.50
16.75.
Feeder Lämmer 15.5016.00.
Feeder Jährlinge 12.0014.25.
Gute und beste Jährlinge 11.50
13.25.
Gute und beste Mutterschafe 9.75

11.25. ,

Gute und beste Widders 11.00 bis
12.50.
Feeder Mutterschaf 7.5010.50.

Kansas City Marktbericht.
Kansas City, Mo., 13. Tez- - 1917.

Riudvich, Zufuhr, 8.000; langsam
und niedriger.
Stockerö, fest bis stark.

Italiener abgefaßt.
Ein Faß Spirituosen.' das als

konzentrierte Tomatensäure" mar-kier- t

war, wurde Dienstag' abend
nuten in Butter, verkocht sie mit 4

Schafzuchtcr ziehen nach dem Süden.
Salt Lake City, Ntah, 13. Dez,

Ein Komitee der westlichen Schaf.
Züchter ist nach New Orleans abge
fahren, um den Plan, einige Millio
nen Schafe aus den westlichen Staa
ten nach den südlichen Staaten zu
schicken, .zu verwirklichen. Das Komi,
tee besteht aus R. Edgchill,
Thomas Austin, Richard Winders
und Abner Smith, Das Komitee
wird aus der Konfmnz der Nat.
Wool Growers Association in Scüt
Lake Citn im nächsten Monat 33 c
richt erstatten. Dr. S. W. McClure
erklärte, das; die Annahme des
Heimstättegesctzcs die Schafzüchter
ous den westlichen Staaten vertreibe
mid daß dieselben sich gezwungen
sehen, Weiden in den füdüchcn
Staaten oder sonstwo zu fuchsn.

Quart Weißwein und sechs durch
vom Sheriff Hutter von Vavillion getriebenen Tomaten eine Viertel

stunde und streicht die Masse durchbeschlagnahmt. In dem Faß besän- -

den sich etlva 80 Flaschen Schnaps
schön in Sägespäne verpackt. Toiiey!
Nepito 1801 Süd 13. Strafte, und'

Omaha, Neb.. 13. Dez. 1917
ein Sieb. Tann röstet man Mehl
und Butter braun, verkocht die Ein
brenne mit zwei Tassen kräftiger
Bouillon, füat den Tomatenbrei bin

. ißes Corn
Rosario Vendura, 1120 Süd 13.

j Wer ohne Murren sich dem Schick.
!sal unterwarf, galt weise, bei den

iriechen. Und wer es heute tut, ist
oeise nicht minder.

traße, hatten das Faß ouf ein Last
auto geladen, als der Sheriff von,

arpy County sie bemerkte und ber
haftete.

Werden jährlichen Ball veranstalten.

Wenn der Nichter dein Kläger ist,
!dann Gott dein Helfer! heißt es in
rinem türkischem Sprichwort, und
auch die Türken sind bisweilen klug

und weise.

ie Angeitellteu des Gerickisae-
bäudes planen am 20. Dezember
ihren dritten jährlichen Ball im

abzuhalten. Nicht nur
die Rotunde, sondern alle vier lun'

Nr. 3. 148151
Nr. 4. 140145
Nr. 5. 140143
Nr. 6. 124135

Gelbes Corn
' Nr. 3. 155160

'
Nr. 4. 155 164
Nr. 5. 143145
Nr. 6. 138141

Gemischtes Coni
Nr. 4. 1411411.'- -

"
Nr. 5. 143145
Nr. 6. 127136

Weißer Hafer
Nr. 3. 7276
Nr. 4. 75y3 7534

Gerste
Malzgcrste, kein Verkauf.
Futtergerste, kein Verkauf.

Roggen
Nr, 3. 177&17S
Nr, 4. 17S

zu, schmeckt nach Salz und Pfesfer
ab und dünstet hierin den Hummer
noch zehn Minuten. Man legt zu
erst das kleingeschnittene Fleisch berg
artig in eine Schüssel, stellt diese

heiß, bis die Hummerscheiben ge

dampst sind, und richtet diese dann
kranzförmig um das kleingeschnittene
Hummersleisch.

Fleisch kuchen. Man lege ge
hacktes Braten oder Kochfleisch

(übriggebliebenes) auf Teigblätter
von Unteitassengröße, biege die Ran
der rund herum nach oben und
kneife sie ein wenig zum Zusammen
halten ein. Man kann das Fleisch
auch mit Kartoffeln und Gemüse
zusammen lzacken, es nach Bedarf
würzen und die fertig gebacken?
Kuchen (Turnooers) mit etwas Sauce

der Brühe servieren.

des Gerichtsgebäudes, die mit glatten

Ter Ruf macht die Sau feister als
sie ist. Wer den Ruf des Frühauf.
stehen hat, kann getrost den ganzen
Morgen im Bett bleiben, agen die
Holländer.

kacheln belegt suio, sollen zum Tan.

Nur ein Toter bei (sxplosion.
Wilmington, Tel., 13. Tez. c

amic der eschoßlade-Anlag- e der
Bethlehem Stahl Gesellschaft bei
New Eastle, wo 4,000 dreizöllige
Tchrapnellgeschosse während eines
Brandcs gestern explodierten und ei
nen töteten, sind nicht überzeugt, daß
das Unglück durch Zufall hcrbze-führ- t

wurde. Die Schrapnells wa.
ren mit Explosivstoff, jedoch noch

nicht mit Kugeln angüttt. Der
Schaden wird 57)0,000 nicht über-

schreiten. Ter t'ictöti'ie war Tl,eo
der Jacovsen, Hauptwächtcr der Gc
scllschaft.

Ficifleliige Jöraclitkn.
New ?)ork. 13. Tcz Die erste

Woche der zweiwöchigen, vor acht

Taaen begonnenen Kampagne zur
Aufbringung von $5,000,000 für
den jüdischen KriegsHülfefonds hat
die Hälfte, wahrscheinlich sogar et
was mehr als die Hälfte dieses 23c

träges erbracht. Als die Komitees
gestern ?achmittag unter dem Vor
sitze von Dr. Lee St. Iräiikel zusam

mentraien, konnte berichtet werden,
das; der qefainincllc Betrag sich be.
rcits auf $2,100,000 belief. Doch

ballen sechs SanimeZüelle noch kei-

nen Bericht erstattet.

zin benutzt werden. Kommissar
'ynch vom ,crichtsgebände Komitee

hat das Unierhaltnngskomitec zu ei

i:er Sitzung veruscn, auf der, ent
schieden werden soll, ob bei den' Marktberichte
,azveram,acn ein Weibnamls
bäum nu'aeputzt werdeii sll odir Omaha, SZebr., 13. Tez. 1917.

Rindvieh Zufuhr, 7,000.nicht.


